

            [image: ]
        

    
Bernhard


Bernhard verstand die Welt nicht mehr. Seit einem Monat saß er hier
im Gefängnis, verurteilt zu fünf Jahren Haft wegen Vergewaltigung
der besten Freundin seiner Frau. Heute hatte er einen Brief von
seiner Frau Jessica erhalten, in dem sie ihm mitgeteilte, dass sie
die Scheidung einreichen würde. Das Vertrauen zwischen ihnen sei
endgültig zerstört.



Was war geschehen? Er war sich keiner Schuld bewusst. War er Opfer
eines Justizirrtums geworden?



Jessicas Freundin Kristin wohnte weit entfernt. Für eine
Urlaubswoche hatte sie sich in einem Hotel in der Nähe eingemietet.
Das angebotene Gästezimmer in der Wohnung von Jessica und Bernhard
hatte sie abgelehnt, weil sie ihnen keine Umstände bereiten wollte.
Am Sonntagnachmittag waren Jessica und ihre Freundin Kristin zu
einer Abschiedsfeier in eine Cocktail-Bar aufgebrochen, denn
Kristin wollte an nächsten Morgen wieder abreisen. Die beiden
Frauen hatten sich schon von Bernhard verabschiedet, da er mit dem
Auto am frühen Abend zu seinem Hotel am 300 km entfernten
Arbeitsort aufbrechen musste.
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